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Weh. Reg.⸗Rath 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Zeien 20 Pf. 


Nr. 611. Mittag⸗Ausgabe. 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb — Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boſt · 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


itung. 


— — 


Freitag, den 31. Auguſt 1888. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Deutſch 

Berlin, 30. Aug. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
Do mänenpächtern Ober⸗Amtmann Carl Theodor Hecker zu Althöfchen, 
Ober⸗Amtmann Ernſt aer zu Grimsleben, Regierungsbezirk 
Serm Ober⸗Amtmann Paul Fiſcher d Kottwitz, Ober-Amtmann 


— 


ermann Kaempffe zu Grögersdorf, Regierungsbezirk Breslau, den 
harakter als Amtsrath verliehen. 5 
Dem Domänenpächter Bock zu Waldhof, Regierungsbezirk Lüneburg, 
iſt der Charakter als Königlicher Ober⸗Amtmann beigelegt worden. — 
Am Schullehrer⸗Seminar zu Löbau iſt der Schulamts⸗Candidat Mos⸗ 
lehner als Hilfslehrer angeſtellt worden. (R.⸗Anz.) 
[Marine.] S. M. Fahrzeug „Loreley“ ift am 29. e E in 
Galatz eingetroffen und beabſichtigt, am 8. September cr. wieder in See 
zu gehen. 
EE 


Provinzial . Beitung, 
Breslau, 31. Auguſt. 


e Niederlaſſung der Vinzentinerinnen. Ueber die geſtern von der 
„Schl. V.⸗Ztg.“ gemeldete Niederlaſſung von Vincentinerinnen gehen dem gez 
nannten Blatte von Gräfin Eleonore zu Stolberg folgende Zeilen zu: 
‚Die ohne ihr Wiſſen genannte Eleonore Gräfin zu Stolberg erlaubt ſich 
det etwas verfrühten, theilweiſe unrichtigen Notiz gegenüber zu bemerken: 
Ueber unſere Neuniederlaſſung am Südende der Stadt Breslau werde ich 
seinerzeit ſelbſt Mittheilung machen. Augenblicklich iſt der Platz für Kirche, 
Erziehungshaus und Kinderhoſpital noch nicht einmal beſtimmt. Daſſelbe 
gilt von der Uebernahme des letzteren durch die Vincentinerinnen.“ 

Die Barbierer: und e de zu Breslau feiert am 
10. September das Feſt der Fahnenweihe. Die kunſtvoll gearbeitete Fahne 
der Innung wird Montag, den 3. September, im Schaufenſter des Herrn 
Immerwahr ausgeſtellt fein. a . 


3 Glogau, 30. Aug. [Unglüdsfall. — Oderbrücke.] Geſtern 
Nachmittag verunglückte der Arbeiter Samter aus Jütſchau in der 
Oelfabrik dadurch, daß er beim Forttransportiren von Maſchinen eine 
ſtarke 1 der Hüfte davontrug. — Der Oderſtrombau⸗-Director 

h Bader aus Breslau traf geſtern d ein, um im Bei⸗ 
ſein des Oberbürgermeiſters Martins, Stadtbaurath Winzen und Waſſer⸗ 
bau⸗Inſpectors Bretting die durch den Umbau der Oderbrücke nothwen⸗ 
digen Arbeiten zu beſichtigen. 

Ve . 30. Aug. [Abiturienten⸗Prüfung.] Am biefigeu 
Gymnaſium fand heut unter dem Vorſitz des Propinzial⸗Schulraths 
Dr. Hoppe das Abiturienten⸗Examen ſtatt. Der Prüfung unterzog ſich 
ein Oberprimaner, welchem das Zeugniß der Reife ertheilt wurde. 


des ſiebenten, welcher von Prohibitivmaßregeln gegen Länder mit dem 
Prämienfoftem handelt. Die der Convention zugefügte Declaration 
beſagt, es ſolle acht Monate nach Unterzeichnung eine aus Delegirten 
aller intereſſirten Staaten beſtehende Commiſſion zwecks Ausführung 
der Convention die beſtehenden Geſetze und Geſetzentwürfe prüfen 
und einen Bericht erſtatten, in welchem die nothwendigen Aende⸗ 
rungen hervorgehoben werden, um die Geſetze und Geſetzentwürfe 
mit den Artikeln der Convention in Einklang zu bringen. Am 
1. September 1889 ſoll die Convention in Kraft treten. i 

Waſhington, 30. Auguſt. Die Commiſſion des Repräſentanten⸗ 
hauſes für das Auswärtige machte dem Hauſe eine Vorlage, welche 
den Vorſchlägen Clevelands entſprechende Repreſſalien gegen Canada 
beantragt. 

7 mc 29. 2215 Der Schnelldampfer „Elbe“, Capitän G. Meyer, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 18. Auguſt von Bremen 
und am 19. Auguſt von Southampton abgegangen war, d geſtern 11 Uhr 
Vormittags wohlbehalten in Newyork angekommen. 
— — . — NEGRSERENDERESBERESBaBSE HERAN REN IST CE EEE 


Handels-Zeitung. 

Frankfurt a. M., 31. August. (Privat-Telegr. der Bresl. Ztg.) 
Die demnächst zur Emission kommenden 90000 Stück neue 
Mittelmeerbahn-Actien werden den alten Actionären in der Zeit 
vom 20. September bis 1. October zum Bezuge durch die Disconto- 
Gesellschaft in Berlin angeboten. 


* Die Gallzische Karl-Ludwigsbahn erleidet nach einer Meldung 
der „V. Z.“ durch die Tarifreduction, die sie dem galizischen Getreide 
als Gompensation für neuerliche Bewilligung der Refactien gewährte, 
da sie 1887 ungefähr 17000 Waggons galizisches Getreide verfrachtete, 
einen jährlichen Nettoausfall von ca. 200000 G. 


e Wiener Banken. Ueber den von Wiener Banken gewährten 
Accepteredit ist jetzt vom „N. W. T.“ eine Aufstellung vorgenommen 
worden, und es stellt sich dabei heraus, dass das Acceptgeschäft dieser 
Institute heute keine grössere Ausdehnung hat als vor zwanzig Jahren. 
Die umlaufenden Tratten, deren Betrag 1869 vorübergehend auf 18.,, 
Mill. Gulden gesunken war, erreichten 1873 ihren Höhepunkt mit 74.,, 
Mill. Gulden; sie waren 1880 wieder auf 30.,, Mill. Gulden zurück- 
gegangen, stiegen 1883 während der Zuckerhausse auf 54 Mill.. Gulden 
und betrugen 1885 4% Mill. Gulden, 1886 42.,, Mill. Gulden, 1887 nur 
noch 38. Mill. Gulden. Recht interessant ist auch der Nachweis, wie 
in den letzten Jahren der Tratten-Umlauf sich auf die grösseren 


r. Schweidnitz, 30. Aug. [Kreisſynode.] Unter dem Vorſitz des] Banken vertheilte N 
königl. Superintendenten, Paftor Nau Domanze, wurde heute die Kreis⸗ Credit- „änder- Bank- Union- Anglobank 
ſynode der Diöceſe Schweidnitz⸗Reichenbach hier abgehalten. Nach einem anstalt bank verein bank 
Gottesdienſte in der evangeliſchen Friedenskirche folgten im Stadtverord⸗ (Millionen Gulden.) 
neten⸗Sitzungsſaale die Verhandlungen der Ge Der Borfigende | 1881 Hu ` 6.55 Lag 10 10.40 
edachte zunächſt der im Laufe des Jahres geſtor enen Synodalen Paftor | 1882 14.47 10.20 2.16 1 10.75 
Raſchke⸗ ogau und Kaufmann Koch⸗Reichenbach, deren Andenken durch 883 17.07 11.67 3.05 14:5 
den Geſang der Strophe: „Wenn ich einmal foll scheiden“ geehrt wurde [1884 12.55 13.07 2.1 6.15 Tara 
Aus dem Jahresbericht über die kirchlichen Verhältniſſe der Diöceſe fei} 1885 10.5 ih. 2.44 4.57 Ce 
Fegg erwähnt: Die Zahl der epangeliſchen Bewohner beträgt 1986 10.58 14.1 4.4 ` Aa 8.40 
1 1887 8. 16 2 Ce 7.50 
augenscheinlich 


206. Die Kirche in Schweidnitz erhielt ein Legat von 9000 Mark 
und die in Zobten ein ſolches von 12 000 Mark. Paftor prim. Lange in 
Peterswaldau wurde emeritirt, der zweite Geiſtliche daſelbſt, Paſtor Flotow, 
übernahm die Pfarrſtelle in Klein⸗Kniegnitz; an feine Stelle trat Paftor 
Reſener. Die Pfarrſte lle in Rogau ift noch nicht beſetzt. In der Diöceſe 
wirken 18 Pfarrgeiſtliche und 1 Anſtaltsgeiſtlicher. Kirchenviſitationen 
wurden durch den königl. Superintendenten gehalten in Peterswaldau 
und Langenbielau. Die Kitchencollecten ergaben den gie von 3386 M.; 
die ge brachten 1868 M. ein. Die Zahl der Communicanten 
belief ſich auf rund 28000. Aus der katholiſchen Kirche traten zum evan⸗ 
elſſchen Bekenntniß 26 Perſonen über. Die bauliche Umänderung der 
farrhäuſer in Reichenbach ift faft vollendet. Nach dieſen Mittheilungen 
ielt Paftor Miethe⸗Peilau 2 dE a die Mängel und Mißbräuche bei 
er Taufe.“ Die aufgeſtellten 8 Theſen wurden mit geringen Modifi⸗ 
cationen angenommen. — Nach Schluß der Verhandlungen folgte ein ge 
meinſames Mahl der Synodalen im Hotel zur „goldenen Krone hierſelbſt 
„Oels, 30. Aug. [Lehrertag.] Die diesjährige Volksſchullehrer⸗ 
Conferenz am hieſigen Seminar wurde heute unter zahlreicher Ken 
aus den genannten Kreiſen im Saale des Elyſiums 1 ENT err 
Seminar ⸗Director Dr. Scharley eröffnete und leitete die Verhandlungen, 
denen auch, dem „Oelſer Tgbl.“ zufolge, der Regierungs-, Schul⸗ und 
Conſiſtorialrath Eismann aus Breslau beiwohnte. Es folgte die Lehr⸗ 
robe des Seminar⸗Muſiklehrers Kee Winkelmann: „Einführung in das 
otenſyſtem“ Nach Beendigung der Mufter-Lection hielt Ge Wintel- 
mann einen Vortrag über den Geſangunterricht in der Volksſchule. 
eg Brieg, 30. Auguft. [Vom Schlahthaufe — Wildfrevel.] 
S Gillmann geht zum 1. October er. als Schlacht⸗ 
aus⸗Director nach Beuthen OS. — Ein Revierförſter bei Moſelache, 
reis Brieg, hörte dieſer Tage im Walde einen Schuß fallen. Dem 
Schalle nachgehend, fand der Förſter einen erlegten Hirſch und zwar einen 
wölfender, welcher x einem Wilddiebe geſchoſſen worden war. Dem 
häter gelang es, zu entkommen. 
SH Strehlen, 30. Aug. [Exceß.] Zwiſchen Siefigen Lehrlingen 
fand geſtern Abend eine Prügelei ſtatt, wobei einer derſelben, der Bild⸗ 
haneri tling Eckert, tobt auf dem Platze blieb. Die Unterſuchung iſt 
eingeleitet. Keiner der Betbeiligten will am Tode des Eckert ſchuld ſein; 
dieſer ſoll vielmehr während des Ringens plötzlich mit der Bruſt auf das 
Steinpflaſter geſtürzt und bald darauf verſchieden ſein. 


Telegramme. 
(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau) 

Berlin, 30. Auguſt. Der Großherzog und die Großherzogin von 
Mecklenburg⸗Schwerin ſind Abends kurz nach 9 Uhr hier eingetroffen, 
wurden von dem Prinzen Leopold am Bahnhofe empfangen und nach 
dem königlichen Schloß geleitet. 

Gotha, 30. Auguſt. Der König von Portugal hat heute Schloß 
Reinhardsbrunn verlaſſen und ſeine Reiſe über Frankfurt a. M. nach 
Sigmaringen fortgeſetzt. 


Rom, 30. Auguſt. Der König wohnte mit dem Kronprinzen 
und dem Herzog von Aoſta geſtern und heute den großen Mandvern 


bei und wurde überall enthuſiaſtiſch empfangen, beſonders in Rimini. 
London, 30. Auguſt. 


bewirken. 


London, 30. Auguſt. Die Unterzeichnung der Zuckerconvention 
erfolgt nicht ohne Vorbehalt, auch nicht von ſämmtlichen Delegirten. 
Oeſterreich machte Vorbehalt bezüglich der Ausführung, falls andere 
wichtige, Zucker producirende und conſumirende Länder nicht beitreten. 
Braſilien, Frankreich und Schweden erklärten, obſchon mit dem Prin⸗ 
cipe des Vertrages einverſtanden, müßten ſie ſich doch die Unterzeich⸗ 
bis alle intereſſirten Staaten beigetreten ſind. 
die Zuſtimmung zu allen Artikeln, ausgenommen 


nung vorbehalten, 
Dänemark erklärte 


Producten der neuen Ernte gefüllt, ein grosses Kapital ist in diesen Ge- 


Die Zuckerconvention iſt heute unter⸗ 
zeichnet worden. Nur der franzoͤſiſche Botſchafter, Waddington, behielt 
ſich vor, die Unterzeichnung innerhalb der nächften ſechs Monate zu 


Danach hat die Creditanstalt gerade seit 1883, also 
in Zusammenhang mit den in der Zuckerbranche gemachten trüben 
Erfahrungen, ihr Acceptgeschäft immer mehr eingeschränkt, eben so 
die Unionbank, während die Länderbank es kräftig entwickelte. 


Zum internationalen Saatenmarkt in Wien schreibt die „Neue 
Fr. Pr.“: Die seit Beginn der Ernten in Europa eingetretene Bewegung 
ist gerade, zum Wiener Saatenmarkte in Stockung gerathen. Dies hat 
in geschäftlichen Kreisen ein ganz berechtigtes Gefühl der Enttäuschung 
hervorgerufen. Die Gründe für diese Keser sind aber leicht 
zu ersehen. Schon seit Wochen, als man das schlechte Resultat der 
Ernten erkannt hatte, haben die Speculation und der capitalskräftige 
Consum grosse Mengen von Brotfrüchten zn steigenden Preisen erworben, 
um der nahenden Conjunctur vorbereitet begegnen zu können, Nun sind 
die Speicher mit vorzüglichen Qualitäten alter Waare und mit den besten 


treidemengen investirt, Tausende von getreidegefüllten Waggons rollen 
nach allen Richtungen über die Grenze — soll man aber ver- 
wundert sein, wenn da die Kauflust plötzlich versagt, wenn eine Art 
von stiller Reaction eintritt, die nicht in einem Preisrückgange, sondern 
in der Zurückhaltung von neuen Käufen Ausdruck findet? Nicht hier 
auf dem Saatenmarkte hat diese Reaction ihr Entstehen gefunden, 
sondern zunächst auf den am meisten interessirten Märkten des Aus- 
landes, wo zwei Tage sonnigen Wetters plötzlich wieder einen Um- 
schwung in der Stimmung herbeigeführt haben und wo zuerst ein 
Nachgeben der Preise bemerkt wurde. Wenn angesichts der Missernte 
in Frankreich der Saatenmarkt in Dijon kein geschäftliches Resultat 
verzeichnen kann und mattere Tendenz meldet, dann dürfen die lustlosen 
Geschäftstage der anderen Börsen und Märkte in Europa nicht über- 
raschen, und der Reflex davon hat sich getreu in der Geschäftslosig- 
keit des Wiener Saatenmarktes widergespiegelt. Was den Consum am 
meisten von weiteren Käufen abgehalten hat, war der unendlich 
schwerfällige Mehlabsatz in allen Ländern — wieder eine Folge der 
meist reichlichen Obst-Ernte, welche erfahrungsgemäss den Consum 
von Mahlproducten ausserordentlich verringert. In diese Zeit des 
schleehten Mehlabsatzes, 'der nicht lohnenden Müllerei fiel gerade die 
Hausse des Rohproduetes um 20 Procent — was ist da natürlicher, 
als dass der Müller gegen die Strömung anzukämpfen sucht, indem er 
jeden Kauf über den nothwendigen Bedarf unterlässt! Gewiss hätte 
der Wiener Saatenmarkt ein besseres geschäftliches Resultat erzielen 
können, wenn die Preise von Weizen nachgegeben hätten; allein man 
hat bis zum letzten Tage zu den exorbitantesten Preisen auf den un- 
garischen Stationen eingekauft; die ungarischen Märkte haben in der 
abgelaufenen Woche Preise gesehen, die fast in Parität mit Pest und 
Wien standen, und nun soll der Handel mit Verlust an das Ausland 
die Waare verkaufen, die früher oder später unbedingt gebraucht 
werden wird. Dies erklärt die feste Haltung der Preise für effective 
Waare, während Termine wesentlich billiger geworden sind. 


e Vorfallene Polloen. Aus Warschau schreibt man der „Danziger 
Ztg.“: Ein interessanter Process wird hier binnen Kurzem zur Ver- 
handlung kommen. Der „Wiek“ erzählt darüber Folgendes: „Ein Be- 
wohner der Stadt Warschau, ein gewisser B., einige zwanzi Jahre alt, 
hatte sich vor einigen Jahren in einer Gesellschaft auf die Summe von 
30000 Rbl. versichert. Durch die ganze Zeit wurden die Raten 
regelmässig gezahlt, nur 
einer schweren Krankheit befallen, versäumt. 
starb wenige Stunden 


mit dem Tode; B. 
Rate. In den 


Zahlungs- Termins der hinterlassenen 


überzeugt hatte, absichtlich unterlassen, 
Zahlungstermin zn erinnern. um die Prämie zu retten.“ 


die Zahlung der letzten hatte B., von 
Die Krankheit endete 
nach Ablauf des 
Papieren 
fanden die Verwandten die Police, die Gesellschaft versagte jedoch die 
Auszahlung der Prämie, weil sie behauptete, die Unterlassung der 
Zahlung habe den Vertrag aufgelöst. Die Familie des Verstorbenen 
wusste nichts von der Versicherung, sonst hätte sie mit Sicherheit die 
Rate bezahlt, er selbst aber, zwischen Leben und Tod schwebend, 
konnte nicht daran denken, Die ganze Sache war insofern von Wichtig- 
keit, als nach den Worten des genannten Blattes die Vermuthung nahe 
liegt, der Agent habe, nachdem er sich von der Lebensgefahr des B. 
den Schwerkranken an den 


Concurs- Eröffnungen. 
Ackerer Karl Dreyfuss und Ehefrau zu Ross feld. — Kaufmann Sieg- 
fried Goldstein zu Berlin. — Jacob Bauer junior, Maurermeister zu 
Diedelkopf. — Firma Gustav Feddern zu Lübeck, 


Ausweise. 

Paris, 30. Aug. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
356 814 000, Zunahme 227.000, Gesammt-Vorschüsse 258 865 000. Ab- 
nahme 2093 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 3 663 000, Zun. 239 000 
Frances. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 89, 11. 

London, 30. Aug. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
15 017 000 unverändert. Procentverhältniss der Reserve zu den Passiven 
44% gegen 43½ in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 128 Mill., 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 21 Mill, 


Breslau. Wasserstand. 
30. Aug. O.-P. 4 m 96 cm. M.-P. 3 m 72 em. DP — m 18 em. 
31. Aug. OP 4 m 97 cm. M.-P. 3 m 66 em. U.-P. — m 8 em. 


Marktberichte. 

# Breslau, 31. August, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei stärkerem Angebot ruhiger, per 100 Kilogramm schles. 
alter weisser 16,70—17,20—17,70 Mk., alter gelber 16.60—17.10—17.60 Mk., 
neuer weisser 16,30 —16,70— 17,40 Mk., neuer gelber 16,20 — 16,70 bis 
17,20 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. f 

Roggen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
13,80—14,00—14.30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in fester Stimmung, per 100 Kilogramm 11,00—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark, neue 12,00—13,50 Mark. 

Hafer höher, per 100 Kgr. alter 11,80—12,20--1290 Mark, neuer 
11,00—11,30—12,00 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 12,50—13,00—13,50 Mk. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—12,50—14,00 Mark, 
Victoria fester, 13.00—14,00—15,50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kier, gelbe 6,00—7,00—8!/, Mk. 
blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 9,50—10,90—10,50 Mk. 

Oelsaaten sehr fest. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 25 — 24 50 23 90 
Winterrübsen 24 80 23 80 23 20 


Rapskuchen behauptet, per 50 Klgr. schles. 7,20—7,60 M., fremder l 


6,70—7,00 Mk., September-October 6,80—7,00. 

Leinkuchen preishaltend, per 50 Kigr. schles. 71/;—8 M, fremde 
7—7.50 Mark. 3 

Kleesamen schwacher Umsatz, 

Mehl blieb sehr fest, per 100 Kilogramm inel. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25— 26,75 Mk., Hausbacken 22,00—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
9,25 —9,75 M., Weizenkleie 7,50—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,50—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 26,00 28.00 Mark. 


Ratibor, 30. Aug. [Marktbericht von E. Lustig.] Der 
heutige Wochenmarkt war wieder spärlich mit Getreide befahren; der 
Grund ist, da noch nicht viel gedroschen wird und auch noch viel 
Feldarbeit ist. Verkauft wurde: Weizen 16,25—16,50 M., Roggen 13,90 
bis 14,00 Mark, Gerste 12,50—12,90 Mark, Hafer 10,20—10,50 Mark per 
100 Kilogramm. 

Newyork, 29. Aug. Centrifugals 96%. Umsätze zu 61/4. Gute 
Nachfrage. für Erstproduete prompter Verschiffung und ziemliche Nach- 
frage für spätere Verschiffung. 

Hamburg, 30. August. [Börsenbericht von Ferdinand 
Selig mann.] Spiritus: her August-September 214, Br., 21½ Gd., per 
September-October 21½ Br., 211/, Gd., per October-November 22 Br., 
213/, Gd. per Novbr.-December 22½ Br., 22¼ Gd., per December-Jan. 
22½ Br., 22¼ Gd., per April-Mai 22¾ Br., 220% Gd. Tendenz: Fest. 

Berlin, 30. August. ]Producten-Bericht.] Der gestrige Mel- 


‚dung, der enormen Preissteigerung in Liverpool erweist sich heute als 


ein Versehen des Telegraphensbureaus; statt 10d soll es nur 1—2d 
heissen; auch im Uebrigen sind die auswärtigen Berichte nicht an- 
regend, zum Theil sogar schwächer, und daraufhin eröffnete unser 
heutiger Markt etwas ruhiger mit für Weizen und Roggen um etwa 
1 Mark ermässigten Preisen. Es zeigte sich indess alsbald wieder so 
lebhafte spsculative Kauflust für Roggenmehl, dass die Mühlen gegen 
die Abgaben, die sie in Mehl machten, zu umfangreichen Roggenkänfen 
veranlasst wurden, die die Preise noch merklich ber gestriges Niveau 
steigerten und auch die Tendenz für Weizen soweit wieder befestigten, 
dass gestrige Preise ungefähr wieder erreicht wurden. — Hafer wurde 
weiter sowohl in Deckung wie auf Meinung gekauft und hat neuerdings 
3½ Mark gewonnen, Die. Tendenz am Effectivmarkt war durchgängig 
sehr fest. Gekündigt 50 Tonnen. — Roggenmehl war, wie schon er- 
wähnt, andauernd lebhaft gefragt und notirt neuerdings bedeutend 
höher. — Rüböl verkehrte sehr still, aber in fester Haltung und hat 
sich theilweise auch etwas gebessert. — Spiritus setzte die gestrige 
Erholung fort; die Preise notiren neuerdings 40—80 Pf. höher. 

Weizen loco 170—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
August 183%, Mark bez., September-Oetober 1821/,—1843/,—1841/, M. 
bez., October-November 183—1843, M. bez., November-December 184 
bis 1851/,—185 Mark bez. — Roggen loco 135—151 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel neuer inländ, 145 M., gue neuer inländ. 
146—147 M., klammer neuer. inländ, 141— 14345 M. ab Bahn bez., 
September-October 149½—151—150¾ M. bez., October-November: 1511/4 
bis 1523,—152%/, M. bez., November-December 1523, —154/,—154 M 
des. — Mais loco 129—141 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., 
August 132 Mark, September-October 130 M. — Gerste loco 120 bis 
190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 124 bis 
150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss 
137—142 M., mittel und. guter schles. und böhm. 137—142 M., fein 
preussischer, schles. und böhm. 143—147 M., pomm., uckerm. und 
mecklenburg. 137—142 M. ab Bahn bez., September-October 124½ bis 
128½ Mark bez., October-November und November-December 124½ 
bis 128½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 145 bis 190 Mark per 1000 
Kilo, Futterwaare 134 bis 144 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. O: 26,00 bis 24,50 M., Nr. O und 1: 
23,00—21,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 22,50 bis 21,75 M., Nr. 0 und 1: 
21.25—20 M., August, August-September und September-October 20,75 
bis 21,55 M. bez., Oetober-Novbr. 20,75—21,50 Mark bez., November- 
Decbr. 20,75—21,50 Mark bez., April-Mai 21,75—22,50 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 56,00 Mark, August 56,9 M., September-October 
56—56.2-—56,1 M. bez., October-Novbr. 55,4—55,6—55,5 M. bez., Novbr.- 
December 55—55,1 M. bez., April-Mai 53,6 bis 53,8 M. bez. — Petro- 
leum loco September-October 24,6 Mark bez., December-Januar 25,1 M. 
bez., Januar-Februar 25,6 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,7 M. bez., August, August-Septbr. und Se tember-October 52,1 bis 
52,5 Mark bez., October-November 52,6 - 53 Mark bez., Noybr.-December 
52,8—53,2 M. bez., April-Mai 54,4—54,7—54,6 Mark bez., unversteuert 
mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,2—33,4 Mark bez., 
August, August- September und September-October 32,6—33 M. bez., 
October-November 33—33,5 M. bez., November December 33,3 33,7 M. 
bez., April-Mai 34,4 35,3 — 35,2 M. bez. 
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Kartoffelmehl loco 20 mn. 

Kartoffelstärke trockene loco 19,60 M. Hammpurng, 90. Aug., Nachmittag. {Schluss-Course.] Preuss.] E, i i ir P 
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer auf 126¼ M 40% e "Gu ee e: Deg Tealienisch 5155 Ungar goad dh ee Ane Br Bholierah {ae So Eboli ger? 
De iros -| Elo Golärente, E soose 1191/,. Italienische Rente SCH, | fair 44, Dhollerah good i wées good 

- 261½. Franzosen 533. Lombarden 238. 1877er Russen 315 6, rah ee 83 Alie, Dome i 

? S bg J 16 awuttee fair 
99¼. 1880er Russen 82½. 1883er Russen 108%,. 1884er Russen 935);. SES GE eh e IV, E BS e: mn. 
D B eng good 


Börsen- und Handels-Depesehen. II. Orient ihe 5 i 
r d ;- Anleihe 59. III. Orient- Anleihe 58%,. Berliner Handels- f 315 i 
e Ze ee er Ke eg Ce Lë BE f. Commers, Ban Dag Ras er 17210 —— Wigan 880d Gw K it e ëng 5 he, Western good fair 4, 
Banque ottomane 527,50. Banque de Paris 825, —. Banque d’escompte ee ee TTT 7%, Peru E ola, Peru DE 850d a 
ane 527,50. Banque de Paris 825, —. Bang n 134½. Lübeck-Bü i E e Sp Er ir 
er Fan red gobher 373. Së Panama Kanal, w Beat gr nie 70½. Merkl bur eg Ze 2 158% Osten, at Co FS en Zeen wiet good fir d Pera 
262, 50. o tal F . Obligationen 252, —. Rio Tinto | Südbahn 116¾. Unterelbische Pr.-A. 981/2. hü Ce a i ; 
F 2202, 50. Wechsel auf" deutsche Plätze Jute-Spinnerei LA, Privatdiscont r ele ege Deeg 
ar e u vi 1.87 gë urz 25. 39½. 3 Rente 83, 95. 40% Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 126 ½. 6, 20 6d. de SEN 1889 9, 06 Gd., 9, 11 Br. Roggen per Herbst 
wi: CM a A : A % Spanier äussere Anleihe 74. Meridional- e ee u a Nachmittag. [Schluss- Course. ] August 7 80 Ga. 800 Bu, per Mal Ja S ae PER 
x . . Papierrente Mai- November verzl. 66, do. F - i E S ee g 5, 85 
à bond en 8 * chluss- Course] (Nachtrag.) Aprocent. verzl. 663/4. Oesterr. Silberrente Januar-Juli a. 6770, 0. wer = e? dr Herbst 5, 76 Gd., 5, 81 Br., per Frühjahr 18896 2 G4. 
30 = Bgy un 101% tech 102 1 A unif. Egypter 85. October verzl. 66%/;. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 4 Pest 30. A vV | € 
Meri aner 94. ee 107% eee a Son A Ge? 5 vi I Ee a 11 9 geg Eisenbahnen 1163/4. | loco ermattet, m er 7,86 Ur per Frühjahr 1880 SE 
58½. Englische 23/0, Consols 99. Silber — Platzdiscont 2% 0% 14%. 310 -Anleihe 574%, do. II. Orient-Anleihe 577/,. Conv. Türken 8, 65 Br. Hafer Herbst 5, 12 65,4 Br. a 
y y ; 4% 314%, holländ. Anleihe 10084. 50 -Ei 5 F 
V e Uhr 40 Mi 2% Fest. ar bahn- bn er. Ware Ea Wiete Biagabahnachen WB Wetter: Schön, * Wë, 3, 54 Br = 
e 30. 5 mittag inuten. Preussische | Marknoten 59, —. Russische Zollcoupons 191%. Hamb W j a . : ; 
u — me al Ne 940 0, E Türken 10% —. —. Wiener Wechsel 96, 50. ae Wehen Sie e okee 1 1 Se . E 
uniſic. Egypter 85. Ottomsnbank. 107, s "ber ie. 60% C mee 30. Aug., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 27, 10, per Novbr.-F bre 97 70. Mehl E er 
FF Br AA, consol. wel auf Berlin 943/,. Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers Der September 59, 40, per Septbr.-Decbr. 60 10 P Ke, ong rer 
London, 30. Aug. In die Bank flossen heute 21 000 Pfd. Sterl è, 881/2. Wechsel auf Paris 5, 23 ½. 4%, fund. Anleihe 1877 1281/,.|60, 80. Rüböl behauptet, per August 66, 25, fg ee 
Frankfurt a. M., 30. Aug., Abends. [Effecten Socıetät. . Nen york. Centralb. 108%, Chicago-North-Western-Bahn | Septbr.-December 66, 25, per Januar-April 65, 28. Opina rihi ue 
Schluss.) Credit-Aetien 261¼. Franzosen 215 Lombard ocretät.]|115%,. Central-Paciſſe- Bahn —. Baumwolle in Newyork 111/6. Baum- August 41, 00, per September 41, 50 er Bent. Decemba di —— 
alizier 176. Egypter 85, 65. 40 Ungar. Goldrente 84, G8. 95, —. wolle in New-Orleans fk Rafünirt. Petroleum 70° Abel Test Nen vor | Januar-April 41, 76. u aN LT AAT 
Galiziar 178. -Egyptar e 188 50 5 „65. 1880er 7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia: 7%. Rohes] London, 30. August. An der Kü i 
EE „ Le, un a Pipe line Certificats EA Mehl 3, 55. Rother] — Weiter: Schön . 
. onsol. 50. ortug. | Winterweizen loco 100½. Weizen per Aug. 99 /, per Sept. Decbr. London. 30. ilia 
. , . ß E 
eee eee ee Ea 4 Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 35, do. Fairbanks 9, 30. Antwerpen; 30. August. [Getreid k 17 i 
Frankfurt a. M., 30. Aug., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten ee SE Wer e 1 0.60 er SS 30, Sachm. 8 1 40 fir Gerste u. 
[Schluss - Course,] Londoner Wechsel 20, 487. Pariser Wechsel „ echsel auf London 3 Mt. 100, 00, ntwerpen, 30. Aug, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [P ei 
80, 725. Wi W Gë d „487. russ. II. Orientanleihe 97% do. III. Orientanleihe 97½, do. Anleihe [markt.] (Schlussbericht.) Raffini y reiege 
E dase. Sson ii, E 5 Ri 10. Oesterr. von 1884 —, do. Bank für "auswärtigen Handel 239, ege Dis-] per August — bez., pe See Ben gt E 
40% aa 92. 70. "1860er use 119 0 —.— 80, 80. eonto-Bank 625, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat.] Ruhig. „ Ceai 
F ee eg en Bank 450, Russische 41/%/, Bodenereditpfandbriefe 140, Grosse russ.] Hamburg, 30. Aug. Nachm. Petroleum fest, Stan 
1 r —. — iener Eisenbahn 246, Kurs-Kiew-Actien 338. loco 7, 8 Br., 7, 75 Gd., pr. September - D s 90 . 
Anleihe 60, 90. 4% Spanier 73, 40 Unifie. Epypier 85 50. Cons. Goc 21.4 30. Aug. „Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do.] Wetter: Schon. F 
: „ 40. l 3 u 50. & . „do. do. mi ü i 
Türken 14, 80. 3%, Portug. Staatsanleihe 65, 80. 5% Portugiesische Geschäftslos. — Weiter: Mac EE F geg 7785 Br nn en 
> 5 


Convertirungs-Anleihe 100, 50. 5% serb. Rente 83. 40 Serb. Tabaks Liver E TE 
40. $ - pool. 30. Aug. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- M i 
eteorologische Beobachtungen auf der känigl. Universitä 
. Universitäts- 


rente 84, 30. 5½ % Chinesische Anleihe 113, 50. 6% conv. Mexikan. | masslicher Umsatz i 
` SR ar : D, - 10000 B. Fest. Tagesim R 
eben, Böhmische Westbahn 257. | rag ns 113, —| Liverpool, 30. Aug., Nachm. 19 Uhr, 10 d (Beumwons) Sternwarte zu Breslau. 
Ladwigsbehe 105. 50. Lombarden 95% Läben e Hessische] Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Fest.| August 30.31. Tachm. 1 Uhr. Abende 9 Uhr. Horgens 7 Uhr. 
ur 137% 8 ra = = >= WS Ge? e . 3 Ze Verkäuferpreis, 7 (C) 4 Kaesch Ge 8 ak 8 
Actien 260¾. Darmstädter Bank 157, 70. Mitteld. Creditbank 102, 50. rue r do., Jannar-Fobruse D’ Ja, C. CS: Luftdruck bei 0° (mm) 751.6 > 

3 - e A 50. rpool, 30. August, Nachmittags. Officielle Noti m) 51,6 750,0 
e . Eier) A | AS | 

ee T a „75. Riebeck 170, 60. Fest. Cie Orleans good ordinary —, Orleans low middlin 5½, Orleans | Wind wäi 1 E op 

re e EE EN „ (middi. Bike Orleans middling fair 61s, Ceara fair Si Gears good fair | Wetter hei 80. 2. W. 2. 
Galisier 175½. Lomberden 95. Egypter 85 A SE 213¼. 51/15, Pernam fair 5½1% Pernam good fair 61/4, Bahia fair 5%, ,, Maceio fair] Höhe herein ‚heiter. zieml. heiter, Regen. 
224. 80 Gotthardbahn —, — ent yp Mexik. ä sc.-Commandit Ste, Maranham fair Däi, Egyptian brown middl. 513/,,, Egyptian brown | Wärme der Od "en den een een gr 

80. —. a cons. Mexik. äussere Anleihe —. I fair 67/,., Egyptian brown good fair 613/,,, Egyptian white fair 518/ i Nachts Gewitter mit Regen, früh Rege 17 

i n, 


w ' A a 
‚ourszeitel d A Ö 
el der Berliner E 30. A 
rliner Börse vom 30. August 1888. 
Gold, Silber und Banknoten. ze | Zins- Deere Zins 
| ours CS | Term vom 28. | vom 39. [zr | Term vom 8 3 $ vom 30. AE Seed Dramen 
vom 29. | vom 30. [Türkische Tabaks-Actien. k (NN | 99,50à75 bz 11004100.60 bz} Oberschles. Z >; --"- eg Nef S 1 * 
S0 Fres.- Stück. OH Türk. Anl. von 1865 in L. St.|ı ijọ 14,70 B 14,70 b dto. . TE H ih ba 108,75 wG 2 Oberlausitzer Bank. J 5%, eh ener 
er eg A —— Ungarische Goldrente `---- % | 8450 uG | 84.70 ba re T re dd BEE, u ne ee 160,75 ban 
Engi. Noten 1 L. Sterl. .. "län be DG ` dto. kleinels |1 ih 84.50 ba | 84.70 bz abo: OB. eure La gd gece D Pomm. th.-Bk..| 2 | 0 36,00 bat 
Oesterr. Noten 100 Fl.. 16630 pe 16648 bz dto. Papierrente ........ 5 1 | 1590 weg | 75:90 be er Ee a 1% 10% 0 |- B eee 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 165.50 165.50 dto. St.-Eisenb- Anl. 5 ½ 4½ 10,5 bzG 102,75 6 dto. Em. von 1875. 4½ dea 104,30 04.20 Preuss. Bod.-Or.-Act.| Gs" 6 119,40 bett 118.10 ebz@ 
Russ. Noten 100 ....æ pe 204.50 be 0086. dto. dto. 1880.4 h d 17 * 9 18056 E dto. Gentr-Bod 400% Si 139,50 8 [189 
Russ. ZolleoupOn8. ......-urr-sreeeer: 324,50 bs 335,10 ba JBad.Prüm.-Anleihe von 1867]4 ½ % 1139,60 be [139.80 ebaB Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 |1 ½ 1108,70 @ 103,90 G ato, H 2 2510 6 1 106,00 G [106.00 G 
Baier. Prämien-Anleihe.... A dto, dto. Serie DA 111 - Hypth, - Act.-B.| Ei | $ bk [11250 bd |112,75 bah 
Deutsche Fonds. 4 le 140,75 B 140,25 ba 1½ 104,10 G 104.10 G dto. Immob.-Act.-B. 
Barletta 100 Lire-Loose....|--| — | 33.20 be 38.20 K Rheinische III. von 58 u. 60% | 1} ½ 1040 ob.-Aet.-B. 6 | 7 M. [66515 buG fende gef 
F000 8 Is 
L vom „ Br = 5 e. ` o S Dt? N x 
Deu Reichs-Anleih 77 7 Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3½ ½ 1 19650 be 137,00 8 — e er e SH 2 2,50 G Siso 
Deutsche Reichs-Anleihe 4 | 1/4 1/10]108,10 G 108,20 bz Dessauer Bt. Prüm Anl. laf 01 d Gotthard 1. 4 4 104.00 G Schles. Bankverein Min" 6 1 112325 bet 12380 G 
dro. dto.: dto, ` ½ vch. 103.50 be Ke ba Edel 20 ThI m.-Anl. . 3½ / 128,0 B 129.90 bs Italienische Eisenbahnen ..|3 6110 bg J[Weimarische Bank.| 0 0 1 I- nyo 
Preuss. Consolss 4 |vsch.|107,40 bet 110740 ba Goth. Grund e Genf SN rf fe"? 51.00 bz 30.90 bz Dux-Bodenbach I.. 5 87,50 B 
din. vd eg ENKE 8 10450 8 ee re Ei Ah eh 10630 G -f DurPrag Weed fel 5 raad SSES Industrie-Gesellschaften. 
„ Btaats-Anleihe ....- 104,10 104.10 ` ka kk ` 5 Elisabeth-Westbahn frei... Geschäftsjahr nicht mit d Decembes 
dto. Staats-Schuldsch. ..|8!k 100 101,60 bag |101,90 da {Hamburger 50 . 140% B IGaliz. Carl-Ludwi Sg D, 18806 Zo Jsehliessenden — verstehen, sich die Dividenden 
Reg Btadt-Odligation. .1& | vsch.104/75 et |10180 G Fapeeker 0 Th f Loosej— | 22000 B ` WC be -FR aiser Ferdinand:Nordbahnis 98,60 bat pro 288081 und Zeite? r 
dto. ` dto. ato. [34a] Uh is 1101,50 G 101,50 G 12 or * MEER Dee aal ½ 138.50 B 133,50 B Kaschau- Oderberg... 5 84.10 bett Börsenzinsen 4 Ausnahmen übe iell eben 
Breslauer Stadt-Anleihe 4 1% % 10% G 1020 G n . 1740 @ J. 17,00 bz dro, Gold-Prioritäten- |5 104.90 ebsB I Rer. 8 m 12 | Mı 257,00 dc 175 bz 
Posensche neue Pfandbr. 4 |} 102,90 bz 1102,90 6 Ze g. Prämien-Pfandbr.4 | Ħa 1280 B 28,75 B Kronprinz Rudolf 70.00 G Berl. Bockbrauerei Je — | Tho 118,40 ba |118,10 bag 
dto. dto. dto. Sjal #1, Ae 10 10 ba [101,90 bz, Lo tö. 7 Fl.-Joose....... — — |525 G 25.25 G Lemb.-Czernow. 100% Steuer 67,5 G Berl. Charl. Bau....|1 |0 11630 c. - [11610 bet 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 5% 11 3f |102.00 B 1192,00 bat RE: Credit) von i858..1—| =, |91440 be |8415:50.be dto. dto: steuerfrei 444 dag Jismarekhütte.....- 8 |= 171.75 bzB 17100 bz@ 
dio. dto. dto. A 14,15 102.80 B. 102,70 8 — ose von 1860. . % % 0119.0 bB 118.78 G Mährisch-Schlesische I. fr. 59,00 bad Bochum. af Lies 7 175,75 ba [177,19 bz 
pe sche Reptenbrieie. : f d 110630 rs ben re LE 4o"Phir-Logsels | Se 291,90 B sau D  |Oest.-Franz. Staatsbahn alten gung ep Mr, Act-Br-conv.|O | = | Ale.) se 5 
Schlesische dto. Rn Welte 30 e [15.506 Preaas 8. Pr. Ant ragen, D 197,00 ba 1810 c dto. to. 187418 79.70 dto. Oelfabrik ....|4 | Sis | ile | 98,00 e 
Hamb. Staats-Anleihe . 3, | Ys Hu) 83.00 B 92.90 G ae tere Bi? 1855/31/3 161.50 bz [151.75 bs dto. (Gold)ſa 102.10 G ato. en 5½% 6 | h 15.0 B 18800 G 
Hamburger Rente von 1878/81] ha % (102,70 G 102.90 bz R agaa geha 17100 100.90 bB 100.0 bg Oesterr. Nordwestbahn 5 80 br Lët. W. bau-@.| as | 5 3, 152,0 bs 153,10 bah 
@üchsische Rente von 187608 viel 28.90 bzG | 98,90 G LE NO AH re Bt 2 Be — dto. B. Elbethalb. .|5 87,10 G Deutsche & % th | 96,80 ba 
Deutsche Hypotheken-Certificate. BR EE 2 8 % c e E E KL ES ER A ET 
D.Grunder.-Bank IH. rz, TO äi Ha A 1100,80 Lett |10060 . | 36.00 be | 3580 og BEE, E ee 6140 ba dio. WC Ou, | — * 
dto dto. IV. 12. 110% 1f 1z 100,0 B 100.0 8 ſöpgarische Loose . . —| — 1600 bs 122540 G LG 49. Golde 109.50 B | grdmannsd.Spinn: a 8 b 
aw. dto. V. 31a n % | 97,20 B | 96.80 8 az ato. to: (Golat ae B — |priedrichsh. Tek. Br. e ½% | — WEG JEGEN 
Deutsche Hypothek. IV. VI. „sch. 110% 6, ag G Eisenbahn-Stamm-Prloritäten. Ungar. Nordostbahn , . . 5 8150 G 2 . 89700 be Sps 
dto. dto. tja Us 1108,20 ba 103.20 oa E a E dio. dto. Gold-Pr. 2 10850 B Görlitz. Eisenb.-Bed.| A KS 188,00 G 159,75 bz 
dto. dto. 114 ½10 103,20 ba 103,20 ra | Dix. Div.| Zins- Cours dto. Ostbahn I. Em. ....5 81.70 G Gruson-Werk ne x dÄ 1971.00 vn 157,75 bat 
Hamb. Hypöthek.-Pfandbr. 4 lm 1 108.00 bzG 103.00 bat 1886. 1887. Term] vom 29. | vom 30. dto. II. Staats-Obligat. p 103,70 ba Hoffmann Waggonf. 2 4 1 138,00 bs@ 140.0 
dto. e tie ı 140 | Aa Lien |5900 en Brest-Grajewo . . . . ... ..... 5 9,50 bz. fkramsta Schies. I. 4½ — | Ho [136,40 bz@ 186,50 — 
H. Henckersche ra. à 105.: 11 11, 10.100,00 B 106,00 B Dortm.-Enschede ... e! DÉI UR 11840 bs 118,20 bz d Ze EO KSE - via > Lauchhammer conv.| 5 DET 1% 113050 bad 1129.00 bet 
5 a 1054½ A 7 . DER 3 V 
SEET ee eee ee, mes fira a 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr.: — 3o |5 ı [109,85 ep hoa dag Kurt Khan, a. d 88,00 ebzB | dto. Lloyd dv: bzB SS 
Pomm. Ay ech) rin . ooo B 080 B a | 1 19020 b | 9020 bG. Take Ze SÉ 5:6 be, Joterscht, Kisb.-Bed. a fé fit Wide dee vag 
dto, to. II. u. IV. r. 1105 ½½ 1 n E E g Ser n a * 5 
de. dros I. r. 110%4% 1h th 10000 @ bag aeren PUNAS Stamm-Actien. dto. Smolensk. Sa 80 eegen Em 7 Ta EE ER 
OK 8 1855 na SERA, 80 588 Kë SS" Warschau-Terespol ....... 95.90 bz Posener. Sprit-A.-G..| 10 | T/a i — — 145,00 ba 
80 ba vm (11540 bB 114,75 ba B 


Dortmund-Enschede| 2½ | 29; 11 87,30 66 
1 


3 b 1. 
r- Hp. I. 11 ½ uag 6 1120 G 3 
Pr. Bod.-Cr-Hyp. L Iira. 110/6 | h I 10e 5 Eutin-Lüb. Lit. A... 101,50 dag |Redenhätte ........- v 


D 36.60 b | 36.10 ebz& Rack KE 


0 
dto. ` dto. III. 1882 5 sch. 108,00 G SE b 1 Schenk 24 
dto. dto. V. 1886 sch. 108,00 G a Frankf.@üter-Eisnb.| 6 | @4 | Hı [112.25 bp |112,10 bz@ Are. to. 101.50 ba Schles. Dampf-. i 
‚gsh.- > dio. dto. IV. dto. 101.50 bz@ es. Dampf.-C. ..| — | — 131,50 b 1131,75 G 
wgsh.-Bxbch. ...| 9 9 (EGRET 224.80 to. V. dt 101.50 bat dto. Gas-A.-G a 3 i E 1 2 G 
7 


102,70 G 


SE dw. Zinkh.-A.- G. 
5.60 ba d dto. ZK Zeng N 
810 dag |ochöneb. Schinardls. 

Tarnowitzer St. Pr... 

11850 b Tivoli Act-Bierbr... 


5 
dto, dto, IV. Ser. rz.115/42%| h 1z 100 G 11500 G 
4 


dro, dto. 1 
pr. Centralb-Cr.-Pfdb. rz. 1105 A. 112,90 G 112,90 G 
dto. dto. 14. 110 ½ 1 

A 1 Se 103,60 6 108,50 6 
3½ Uh He [100,75 bz 100,5 6 


1); ½% 113,50 B 11350 B 
vsch. 10.30 b 108,30 58 


D 

Lübeck-Büchen .... 7 77 t 167,25 bz 163.00 bz dto. . d 
Mainz-Ludwigshaf. .| 314g | gie) 1 10580 dag 108.80 bz — an. VI. dto. 
Marienb.-Mlawka % f1 Ah | 70,19 bat | 70,50 be a a rn RTL 
Meckl. Friedr.-Fr. ..| 6 in 156.10 ba 158.00 ba . — zh — — Sr 
Näschl.-Mrk. St.-Act.| 4 1, if; 108.25 ebzB 103.25 bzB pe e = = ahn ... 
Niederwald-Bahn ..| 2½ | 2!/s ijy 73.30 b | 73,30 br * (Meridionaux).. 
Ostpreuss. Südbahn] 0 0 d 117,10 bz 116,90 ba | 8 . eg 
Weimar-Gers .....-- 0 0 h 23.50 G 23,10 bzG 5 —— — 9 Se S 

Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. Chicago-Southt West 


wo» ©. 


dto. 8 
\dto. dto. 
Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz. 120 
dto. dro VI. 12. 11005 


dto. dto. div. 


Deutsche Bank 


Inlündische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. dto. Genossenach. 
dto. Hypthbk. 600% 


7 
8 
9 
SU 

Zins- © f a 

zt. erm vom 8 1 NE Éë D 1218 86 180 te Ultimo-Course um 3 Uhr. 

A 11 | #540 baB | 78,25 ba Per September. | Per October. 
m. Tr Pe ̃⁵v—— 

5 
Se 
St 


wf a ct d. rte 11 0 103 30 20 102 646 
r. Hyp.-Vers.-Aet.-G.-Cer 4 As 103.20 bzG 10 bz > J Valley 
dto. dto, dto. _ 3½ vsch.| 99,20 ba 9.10 C Böhm. Westbahn DK 127,25 ba 128.75 bs oaquin- eF -nes Herne 113.75 G igati 3 1 
ches, Geet, Beginn E "| vsch. 10 % G: an . a ger kae B | Th I lies Fee „ n e eee e ee * 
dto.: dën, ts. 110 (4% vsch 1% & -|11200 @ fan Carl-Ludw.-B.| 5 1 | 8880 gab | 86,30 bz F > —— racist Aker 100 12.110300 & 108.00 G 
dto. dto. a 4% J 9 10,00 @ i080 @ fGotthardbahn .... 4b d 134,70 ba 840 pe j[South-Pac. of Galif..... 6 1200 g doean hatte 21% c 10 % dé 2 8 
dto. dën ad d 100 0 G 1000 3 |Kaschau-Oderberg .| 4 d been dg y e e. [St Louis Arkansas u. Texasi 9640 wG fOberschl. Siss. 5s 105 ½ 1 1106,00 @ [105,75 bz 
Ausländische Fonds. a eg, EN ET et Desk 10000 re TRedenhütte $ 115. Jo 1115,00 bz@ 1100 bz 
i „emberg-Czerñow. . 5 r d B . x \ 1 
ee EIE SN Ss tax Kon, 11260 Ne Men Mo Sal- Actien 64 Tijs d dë 15770 oz 15750 ep |Northern-Pacifie I. Morte. .|6 115.00 B Tige nee A Ni Ae Br 102,50 G 
EY BEE EE # k 5 Mittelmeer-Eisenb. «| 5½ — ijy 128.20 bz 129,70 B dto. dto. II. Mortg. 8 |1; 1107.30 bat 107.50 bz echs = 
a: age an es a G Mosko-Brest 3 an 62,25 bat | 62,50 bz St. Paul Minneapol. u. Manit. jth] 1½ ½ | 95.60 bz@ | 95,50 G | Zins- Cours 
LEE EE bëpu 97,10 be | 97,00 Ze Staateb.| 3½ | Sig | 1 1:97,00 be 1068 ba fuss. vom 29. | vom 30. 
a eib: $ d'al 94 60 d 240 ba Oest. Nordwestbahn| 4 | # tege = EE Bank-Actien. Amsterdam 100 FI 5 T. % | —— 169,20 bz 
Oesterr. Goldrente..:- a Lu el 9260 bzG | 92.00 vB Lë, (Elbtbalbahn).| 5½ | Ss | Ih | 84,80 be |8200 bz STDiv. Zus: — „ 2 M. 2 ſ—— 168,55 bz 
to. Papierrente a 1a % | 6735 ba@ | 6190 da Reichen Pardub. 351 51 F ed pe Terral r ze SE 
0 z 111 ichenb.-Pardub. — 1, ` EE E ndon rl. 3 — — 20,49 
= —.— SE we Is d d enge bz oo = Russ. Staatsbahn. 5 | 7,48! A Jz 1122,75 dag 12300 beB * ern 2 | 7 4 255 | dto.: 1 L. Strl. K 25 — — 20,345 bs 
Poln. Kan cc Plandbr.. d'al 5475 b | 5460 G Russ. Südwestbahn.| 5 | 5 ih | 6770 dB | 6180 wG Le —.— en I - h — ns 81,80 bac Paris 100 Geer n ＋. * — 80,15 bz 
dto. Liquidat.. AË 1% 10640 daB 10540 pap [SchweizerCentralbh. 4— 5 11 1210 6 121 @ ES kal i , 120.25 Now-York. ré “viste 5 Like 20.00 bz 
Rumänische Anl. von 1880. |6 11 4% 940 bac | 9430 bsG dto, Nordostbhn.| 0 2 11 | 95,00 bat | 96,00 bag dto. Handelsges.] 9 9 h 1172,75 pap 17850 bzG Petersburger 100 B.-R..... 3 W.] 5 201,25 bz 202,25 bz 
Er amortis. Rente |ia lio] Siso &, 10130 G dta Unionbahn .| 2% 2½ | 14 | 95,25 bs | 966 bsG Berl.Prod.-u.Handlb.| Atja | 494 | !ı | 98.00 bzB Le Jo. dto. .. SM.|5 199,8 bs [200,75 be 
dto. Eisenb.-Oblig. 5 Lie 101,50 101, a dto. Westbahn. 0 2 0 1 29,80 bz 30,10 bz Breslauer Discontob.] 5 5 109.25 bz@ 209,60 ba Wien österr W. 100 FL... 8 T. 4 166,00 ba 166,10 ba 
Russ.-Engl. Anl. von 1873, 4% Al 97,10 G 28 Oest. Südbahn (Lb.) ½% | 21 d | 46,90 bz 48.90 bz dto. Wechslerbk.] 5½ | 41 ½ 102,50 b 102.75 G dto. dto. 100 Fl.. . 2 M. 4 165,15 ba 165.25 bz 
dto. dto. von 1875. kl 14 thoj 93:30 9050 Westsicil.Eisenbahn Al | 7860 bs e Darmstädter Bank. 7 v 157780 bz@ 15800 ébzB Ital. Plätze 100 Lire ...... 10 T. 5 2 89.18 ba 
Russ. Anl. von 1880 (Bbl. 125) 4 | t/s Ju 22 bs Wsch.-Wien(M.p.St.)| 15. | 15 11 1700 d |174,10 b Dessauer Credit .... 9 GE — Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 T.| 4 m — 80,45 bz 
80 
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dto. von 18833. 
120 Mu 3 8 5 is ` GE 22 8 
uss. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 1 7 
dto. eg — 61,00 bz 
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ate, Fr,, 7 

dto, dto. III.. . 45 |! 61, R erlin-Gör B. 12 10 — — — — Goth. Grunder.-Bank 0 1 

dto. innere Anl. v. 1887.4 14 In 51.25 bz@ | 51,25 G Breslau-Schw.-Freib. Lit. HA This [103,70 be — — dto. Jg. 40% 0 1 | 89,90 bz 89.25 ba . 

dto. Nicolai-Ob lig. é | lo! 86,80490bz | 87,00 bB dto. dto. Lit. K. 1 1 ½ 108,0 ba [104,00 B Hannoversche Ban 5 de 1115,00 bf 114% bz@ Ungar. 4%) Goldrente) 8, == 

dto. Stieglitz 6. Anl. .. 5 |14 tho) 90,70 bz dto. ato. de 1876/4 ut 1h|108,70 ba 108,75 G Leipziger Credit 9 11 182.2 bah 182,10 G Russische Anl. 1880. 837% — 

dto. Bodencred.-Pfandbr. 4½ Ah ! 88,80 bz 88,70 ba Breslau- Warschauer 5 Wel — — — — dto. Disconto . 0 H 9.90 bat 9,80 bat dto. dto. 1884. 9898 — 

dto. Centralb.-Pfd. Ser. LUS |H; ½ 75,80 bz 75,10 bz Cöln-Minden I. 1 % 110,00 G 104,00 G Luxemburger Bank. Tis 6½ | !h 1189,75 b 1400 B Disconto-Command. |225 — 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig. . 4 DN 88,30 G 38,20 dto. VE... . vil 1g %% 104% & 104, G Magdeb. Priv.-Bank| Ai |54 | äh [117,30 H. 40 G = er. 
Schwed. Anleihe 8 151% | 87,80 G 87,0eb2@ Magdeb.-Leipziger Lit. A. lite] ½ yr 1108,00 B 105,50 bz Meininger Creditb.| 5 ak t/a [102,00 58 102.25 bag Zr 

dto. Hypoth.-Pfdb. 1879417] 1⁄4 ½0 104.80 D 105,20 bat dto. dto. Lit. B. 4 Iih ie 108,80 G 108.80 G Nationalb. f. Dtschl.| 2 6 ih 120,50 bat 121,00 bzG =- - 
Serb. amort. Rente 5 10 82.75 bac | 82,80 bett |Niederschl-Märk Obl. IN. j4 | ik | — — 104, G Niederlausitz. Bank 4½ 4½ | Ih | — — Sa — 

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. Je Ia | 85,60 be@ | 85,60 da Oberschles. D. -.---+-+::- 41 — — — — Norddeutsche Bank| 7 | Ss) !h [167,00 b 168,50 G bag 

dto, to. Lit. Bin d 17 84,25 daB | 84,00 bz dto. „„ 8 Hth | — — = dto. Grunder.-Bk.! 0 D 14 20.90 bat | 70,00 bat ax 


Ee eegen 
f. d. Inseratentheil: O. Meltzer (i. V. O. Zuch old); sämmtl. in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co (W. Friedrich) in Breslau 


Verantwortlich f. d. volit. u. allgem Thail J Seckles: f. d. Feuilleton: Karl Vollrath: 


